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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 4

TG 1848 Camberg II : TuS 1912 Obertiefenbach V 
Samstag, 23.09.2023, 16:30 Uhr

Kern macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der TG 1848 Camberg II im Spiel der
Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 4 gegen den TuS 1912 Obertiefenbach V beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kern, Pfenning und
Wagemann, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kern / Ahmerkamp-Böhme die Gastspieler
Begere / Grasmehr in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit 13:11, 8:11, 11:8, 11:8 siegten Pfenning / Wagemann gegen Quint / Heymann und
gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Thomas Kern gegen Nadja Grasmehr nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11, 12:10, 11:9 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung endeten. Beim Sieg von Colin Pfenning gegen Marcel Begere konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den
Tisch. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Jutta Ahmerkamp-Böhme und Jakob
Heymann, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende
2:3 feststand. Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian Wagemann seinen Gegner Günter Quint
beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Beim 3:0-Erfolg gegen Marcel Begere zeigte Thomas Kern seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Colin Pfenning bei seinem 3:1 gegen Nadja Grasmehr doch
überlegen. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Günter Quint war derweil die Gastgeberin Jutta
Ahmerkamp-Böhme, konnte sie am Ende ihrer deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:1. Zwar brachte Jakob Heymann Sebastian Wagemann phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Sebastian Wagemann mit 3:1 durch. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG 1848 Camberg II am 30.09.2023 gegen den TTC 1953
Villmar V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
29.09.2023 gegen den TV 1907 Falkenbach II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG 1848 Camberg II

Doppel: Kern / Ahmerkamp-Böhme 1:0, Pfenning / Wagemann 1:0 
Einzel: T. Kern 2:0, C. Pfenning 2:0, J. Ahmerkamp-Böhme 1:1, S. Wagemann 2:0 

 TuS 1912 Obertiefenbach V
Doppel: Begere / Grasmehr 0:1, Quint / Heymann 0:1 
Einzel: M. Begere 0:2, N. Grasmehr 0:2, G. Quint 0:2, J. Heymann 1:1


